
 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Kinzigtal Total 

Radelspaß und Freizeitvergnügen  

Seit vielen Jahren lädt die Veranstaltung Kinzigtal Total, die traditionell am zweiten Sonntag 

im September stattfindet, dazu ein, durch das Kinzigtal zu radeln. In 2026 können 

Radfreunde am 13. September wieder gemeinsam in die Pedale treten. Auf rund 60 

Kilometern heißt es Vorfahrt fürs Fahrrad, wenn Bundes-, Landes- und Kreisstraßen im 

Main-Kinzig-Kreis für den motorisierten Verkehr gesperrt werden. Da die Strecke von 

Sinntal-Sterbfritz bis Langenselbold größtenteils über asphaltierte Straßen führt, ist 

Kinzigtal Total auch für alle Inline-Skating-Begeisterten eine tolle Gelegenheit, gemeinsam 

über die abgesperrten Straßen zu rollen. 

Die Teilnahme ist kostenlos und Start und Ende sind bei der Veranstaltung flexibel wählbar. 

Ob gemütlicher Ausflug in den Nachbarort oder viele Kilometer Radelspaß – das bleibt den 

Teilnehmenden überlassen. Dabei ist Kinzigtal Total kein reines Sport-Event, sondern ein tolles 

Freizeiterlebnis für die ganze Familie: Beim längsten Straßenfest in Hessen bieten zahlreiche 

Vereine und Initiativen entlang der Strecke ein buntes Programm mit musikalischer 

Unterhaltung, vielfältigen Aktionen, Ausstellungen und Verpflegungsmöglichkeiten. 

Sonderzüge, die in der Vergangenheit parallel zur Strecke verkehrten, stehen in diesem Jahr 

nicht zur Verfügung. 

Rahmenprogramm in Sinntal-Sterbfritz 

Um 10 Uhr findet die offizielle Eröffnung mit Thorsten Stolz, Landrat des Main-Kinzig-Kreises, 

und Sinntals Bürgermeister Thomas Henfling an der Mehrzweckhalle in der Schlüchterner 

Straße statt.  

Passend zum Fahrradsonntag ist das Mobile Museum des Deutschen Fahrradmuseums aus 

Bad Brückenau vor Ort und gibt einen Einblick in mehr als 200 Jahre Fahrradgeschichte. An 

der Mehrweckhalle und entlang der Schlüchterner Straße sind ganztägig historische Räder mit 

Zubehör aus vergangenen Zeiten zu bestaunen. Außerdem stehen verschiedene Spaßräder 

zum kostenlosen Ausprobieren bereit. Hierbei ist Geschicklichkeit gefragt, denn ein Mini-

Artistenfahrrad, ein Rad mit Vorderrad- und Hinterradlenkung oder ein exzentrisch 

eingespeichtes Fahrrad lassen sich nicht wie ein normales Rad fahren. Kinder-Hochrad, 
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verschiedene Pedalos, Roller und Dreiräder bieten Spaß für den Nachwuchs. Und an der 

Malstation mit Malfahrrad können kreative Kunstwerke erstellt werden. 

Im Bereich der Mehrzweckhalle befindet sich auch eine Erste-Hilfe-Station des Deutschen 

Roten Kreuzes. 

Ebenfalls um 10.00 Uhr wird unter dem Motto „einfach mal auftanken“ ein Open-Air-

Gottesdienst an der Tankstelle in der Schlüchterner Straße gegenüber dem evangelischen 

Gemeindehaus gefeiert. Für Essen und Trinken ist natürlich auch gesorgt: Die ARGE 

Sterbfritzer Vereine bietet gegrillte Steaks und Würstchen mit Brötchen an, Kaffee und Kuchen 

serviert der Turnverein 1903 Sterbfritz e.V. und Getränke sind bei den Sportfreunden 

Germania 1919 Sterbfritz e.V. erhältlich. Am Stand der Gemeinde Sinntal gibt es 

Informationen über Rad- und Wanderrouten in der Region. 

Von der Schlüchterner Straße in Sterbfritz, wo das Sinntaler Rahmenprogramm stattfindet, ist 

es nur ein kurzer Abstecher zur am Ortsrand gelegenen Kinzigquelle: Hier entspringt der Fluss, 

dem das Kinzigtal seinen Namen verdankt und der die nördliche Grenze des Spessarts 

darstellt. 

Verkehrseinschränkungen bei Kinzigtal Total 

Am Radfahrsonntag wird die Veranstaltungsstrecke von Sinntal-Sterbfritz bis Langenselbold 

für den motorisierten Verkehr vollständig gesperrt. Die Strecke darf von 10.00 bis 18.00 Uhr 

nicht mit Fahrzeugen befahren und nur an ausgewiesenen Stellen gekreuzt werden. Hierdurch 

kann es zu erheblichen Verkehrseinschränkungen kommen. 

In Sinntal beginnt die Veranstaltungsstrecke in Sterbfritz an der Kreuzung Schlüchterner 

Straße/Bahnhofstraße und verläuft über die Schlüchterner Straße und die L 3180 bis Sannerz. 

Hier ist eine geänderte Streckenführung zu beachten: Anstatt wie in der Vergangenheit 

geradeaus über die Lindenstraße in Richtung Schlüchtern-Herolz weiterzufahren, biegen die 

Radfahrerinnen und Radfahrer in Sannerz links in den Holunderrain ab und fahren über den 

Erlenweg bis zur Kastanienstraße, wo eine Verkehrsschleuse für den motorisierten Verkehr 

eingerichtet ist. Nach der Querung der Kastanienstraße führt die Veranstaltungsstrecke durch 

den Birkenweg in die Straße Im Rosengarten und dann über die Lärchenstraße zurück auf die 

L 3180. 

Zusätzlich zur offiziellen Veranstaltungsstrecke ist in Sterbfritz ein Teilstück der Alten 

Schlüchterner Straße ab der Kreuzung Westend/Alte Schlüchterner Straße bis zur 

Schlüchterner Straße gesperrt. Die Stichstraße zwischen der Schlüchterner Straße und der 

Straße Am Rathaus sowie der Parkplatz an der Mehrzweckhalle sind ebenfalls gesperrt. 

Aus Sicherheitsgründen ist es nicht erlaubt, mit dem Auto und anderen motorisierten 

Fahrzeugen auf die Strecke auf- oder von ihr abzufahren. Die Sperrungen dienen dem Schutz 

der zahlreichen Radfahrerinnen und Radfahrer und aller weiteren Teilnehmenden sowie der 

Besucherinnen und Besucher des Rahmenprogramms. Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst 

haben bei Notfällen freie Durchfahrt.
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Es wird um Beachtung der notwendigen Verkehrsmaßnahmen gebeten. Wenn möglich, 

sollten motorisierte Verkehrsteilnehmende die betroffenen Bereiche großräumig umfahren. 

Anwohnern wird empfohlen, ihr Fahrzeug vor Beginn der Straßensperrungen außerhalb des 

Veranstaltungsbereichs abzustellen, falls die Nutzung des eigenen Fahrzeugs nötig sein sollte. 

Nähere Informationen zum kompletten Streckenverlauf und weitere wichtige Hinweise zu 

Kinzigtal Total gibt es auf der Website des Main-Kinzig-Kreises, der das Rad-Event veranstaltet: 

www.mkk.de. 


